[image: image8.wmf]
Schule: __________________
Fachlehrer/in: _______________________                      
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Tätigkeitsbeschreibung:

Natriumhydroxid wird sorgfältig getrocknet. Das sorgfältig getrocknete Natriumhydroxid wird dann in einen Nickeltiegel gegeben. Dieser wird in ein Tondreieck eingesetzt und mit Hilfe der Gasbrennerflamme vorsichtig erwärmt. In den Tiegel werden zwei Eisenelektroden eingetaucht und die elektrische Leitfähigkeit der Schmelze mit Hilfe einer Wechsel​spannungs​​quelle (4,5V) und eines Strommessgerätes (alternativ: einer Glühlampe) unter​sucht.

Reaktionsgleichung:
- entfällt -

Gefahrstoffe: Einstufung und Sicherheitsratschläge


Natriumhydroxid:
C; R 35; S 26-37/39-45

AGW-Werte: NaOH: 2 mg/m3

Substitution möglich:     Ja

        Nein

Begründung:  Nicht erforderlich, da Schutzstufe 2

Gefahren durch Einatmen und Hautkontakt:   Ja

Nein

Brandgefahr: Ja
    Nein

Explosionsgefahr:  Ja
       Nein
Sonstige Gefahren:
Gefahr des Verspritzens von flüssigem Natriumhydroxid! Verätzungsgefahr! Verbrennungsgefahr! Schutzscheibe!!!


Natriumhydroxid sorgfältig trocken!


Ergebnis:  Schülerversuch

Lehrerversuch 
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	Weitere Maßnahmen
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	Schutzscheibe!!!


Datum: _____________________
Unterschrift: _____________________

                                                                                                                  Stand:   Juni 2009

           Schutzstufe:   2     
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Versuch: Elektrische Leitfähigkeit einer Natriumhydroxid-Schmelze


















